
 

 

 
Projekt Optimierung der Nahtstelle obligatorische Schule – Sekundarstufe II 
 
 
Tagung 2008 
Ist der Rucksack richtig gefüllt? Jugendliche zwischen Zielen der Volksschule und 
Anforderungen der Arbeitswelt 
 
Zeit:  Dienstag 16. September 2008, 10.15 – 16.15 Uhr 
Ort:  Gewerblich-industriellen Berufsfachschule Bern - gibb,  
 Abteilung BMS, Lorrainestr. 5, 3013 Bern  
 
Programm 
 

09.45 Aula 
Mensa 

Anmeldung 
Begrüssungskaffee 

   
10.15 Aula Begrüssung, Stand des Projekts Nahtstelle-Transition und Ausblick 

 Robert Galliker, Projektleiter Nahtstelle EDK 
   
10.30 
 
 
 
 
 
 
 

Aula Kurzreferate  
Kompetenzen und Anforderungsprofile aus Sicht der Arbeitswelt: 

Hans-Ulrich Bigler, Direktor des Schweizerischen Gewerbeverband 
 
Kompetenzen aus der Sicht der sprachregionalen Lehrplanentwicklung I:   

Suisse Romande: Yves Delamadeleine, PER, Neuchâtel 
 

Kompetenzen aus der Sicht der sprachregionalen Lehrplanentwicklung II: 
Deutschschweiz: Agnes Weber, Projektleiterin Deutschschweizer Lehrplan 

 
Wie bringt man Kompetenzen der Volkschule mit den Anforderungen der Berufsbildung 
zusammen? 
  Dr. Walter Goetze, Büro für Bildungsfragen 
 

11.40 Aula Hilfestellungen auf Schweizerischer bzw. interkantonaler Ebene:  
 Präsentation der Fragestellungen für die Werkstattgespräche 1, 2 & 3 

   
11.45  Erste Diskussionsrunde 
 Aula Werkstattgespräch 1: Schule und Arbeitswelt im Dialog 

 Moderator: F. Winkelmann, Leiter Amt für Berufsbildung und Berufsberatung FR 
 BM 

019 
Werkstattgespräch 2: Standortbestimmungen und Auswahlverfahren 
 Moderator: R. Meier, Leiter Brückenangebote/ CM-Projekt, Amt für Berufsbildung 
 und Berufsberatung BL 

 BM 
301 

Werkstattgespräch 3: Integration und Massnahmen gegen Diskriminierung 
 Moderator: Ch. Marbach,  Leiter Amt für Berufsbildung und Berufsberatung BS 

   
13.00 Mensa Mittagessen  
   
14.00  Zweite Diskussionsrunde 
   
15.15 Aula Zusammenfassung der Diskussionsergebnisse 

 Feedbackrunde und Schlusspunkt 
   
16.15  Ende der Veranstaltung 

 


